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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 3 März

Aus dem Stadtparlament

Der Schuletat gab geſtern den Herren Sozialdemokraten
Gelegenheit ein Klagelied über die Zurückſetzung unſerer
Volksſchulen gegenüber den Mittel und höheren Schulen
anzuſtimmen Herr Hennig namentlich nahm ſich des Aſchen
brödels Volksſchule mit zähem Eifer an und formte ein
ganzes Bündel Anträge die alle letzten Endes auf die Ein
heitsſchule hinſteuerten Das Problem iſt aber doch zu wichtig
und zu ſchwierig um ſo nebenbei bei der Feſtſetzung der
Schulhaushaltspläne im Hand umdrehen gelöſt zu werden
infolgedeſſen ſetzten ſelbſt grundſätzliche Anhänger einer
ſolchen Schulreform und die gibt es unter den bürgerlichen
Stadtverordneten den Anträgen ein wiederholtes Nein
entgegen Sie konnten das um ſo mehr tun als die Wünſche
nach einem einheitlichen Unterbau für alle Schulen demnächſt
von berufener Feder von unſerem Herrn Stadtſchulrat
Brendel nach Für und Wider in einer Denkſchrift eingehend
behandelt werden Bei dem Verſuch nachzuweiſen daß für
die Volksſchulen bei uns eigentlich nichts getan werde
paſſierte Herrn Hennig das Malheur daß ihm die eigene
Statiſtik eine Ohrfeige gab Seit 1901 ſo demonſtrierte
der kritikluſtige Stadtvater ſind die Aufwendungen der
Stadt für jeden Schüler des Stadtgymnaſiums von 108 auf
262 Mark der Mittelſchule von 30 auf 77 Mark und der
Volksſchule von 41 auf bloß 83 Mark geſtiegen Man
ſchaudere Aber das Kollegium kriegte über dieſe himmel
ſchreiende Zurückſetzung keine Gänſehaut ſondern brach in
Gelächter aus

Einen lebhaften Streit führte dann am Schluß der
Sitzung noch ein Antrag des Herrn Stv Hüllemann
herauf der 29 Unterſchriften gefunden hatte Herr Hülle
mann verlangte endlich wie es die Verſammlung ſchon vor
zwei Jahren beſchloſſen hat eine Finanzüberſicht
über das laufende Jahr Und da gab es auch endlich mal
eine klare Antwort vom Magiſtratstiſch Wir wollen
nicht Was allerdings Herr Bürgermeiſter v Holly zur
Begründung dieſes Standpunktes darlegte das ſtieß bei der
zroßen Mehrheit der Verſammlung auf entſchiedenſten Wider
ſpruch Herr v Holly ſuchte glaubhaft zu machen es wäre
jetzt noch nicht möglich nachdem drei Quartale Steuern ab
gerechnet und das vierte Quartal auch ſchon größtenteils
eingezogen iſt ein einigermaßen zuverläſſiges Bild
über die finanzielle Geſtaltung des laufenden Jahres zu
geben Die Ziffern könnten mehr verwirren als klären
Dagegen wandten ſich ſämtliche Redner mit Recht und Herr
Str Herzfeld traf unbedingt den Nagel auf den Kopf als er
erklärte das heiße die Stadtverordneten wie kommunal
politiſche Kinder behandeln Der tatſächliche Grund der
Abtehnung wurde von Herrn Hüllemann mit Nachdruck her
vorgehoben Wenn der Magiſtrat uns die verlangte Ueber
ſicht vorlegt dann werden ſich glänzende Abſchlüſſe zeigen
daß niemand mehr bereit ſein wird in eine fünfprozentige
Steuererhöhung zu willigen Jm Gegenteil man
wird eine Steuerherabſetzung verlangen

Und tatſächlich könnten die Steuern dieſe Ueber
zeugung bricht ſich immer mehr Bahn ſchlankweg um
mindeſtens 6 Prozent auf 150 Prozent heruntergeſetzt wer
den und wir hätten auch dann noch weiſe Vorſicht geübt
und für hohe Ueberſchüſſe zum nächſten Jahre geſorgt

Wie der Streit heuer ausgehen wird das läßt ſich noch
nicht ſagen Das eine ſteht aber feſt das bisherige Syſtem
gerät ins Wanken und wird in abſehbarer Zeit fallen weil
es eine ungeſunde Finanzpolitik iſt die Steuern von vorn
verein auf Millionen Ueberſchüſſe zuzuſchneiden

Nachſtehend noch einiges aus der Debatte über

die Finanzüberſichten

Herr Stv Hülle mann begründet den von 29 Stadt
verordneten unterſtützten Antrag Der Haushaltsentwurf
der ſich gründet auf überholte Voranſchläge gibt ein unzu
verläſſiges Bild unſerer ſtädtiſchen Finanzlage das darf
aber nicht ſein wenn wir den neuen Etat richtig ausge
alten wollen Schon vor 2 dar haben wir Finanzüber
ſichten verlangt Jn Magdeburg ſind ſie bereits gegeben
Uns bis heute noch nicht Auch in dieſem Jahre
gehen die Etatsberatungen zu Ende ohne daß wir ſolche
leberſichten bekommen haben Nach der Etatsberatung
haben ſie keinen Zweck mehr Die Einnahmen aus den
Steuern haben ſtets die Anſchläge ſtark überſtiegen z B im
Jahre 1912 um mehr als 400 000 Mk Von 1913 kann man
auch ſchon ſagen daß alle vier Steuerraten ein
gezogen ſind es bleiben Reſte die erfahrungsmäßig
r etwa höchſtens 154 Prozent der Geſamtſumme aus

gachen Die Zahlen werden erneut ergeben daß unſer
erfahren den Etat auf den Voranſchlag

s Vorjahres zu gründen abſolut verkehrt
Wir ſetzen dieſes Jahr etwa 445 000 Mk zu wenig an

Lerfahren wir richtig dann fällt ſofort der
euerzuſchlag weges der Bürgermeiſter v Hol l y Auf die Zahlen kommt

n em Antrag gar nicht an Herr Hüllemann will lediglich
ein altes bewährtes Prinzip umſtoßen Daß regelmäßig
l ch Steigerung unſerer Einnahmen eintritt und daß ſie den

nur hüſſen zugute kommt das weiß jeder Wir nehmen
e er das Iſt in unſeren Etat obwohl wir wiſſen daß
en Hnnahmeziffer überſchritten wird Wir wollen uns

uns einem Defizit ausſetzen und deshalb begnügen wir
Finan dem Jſt Der Forderung der Stadtverordneten nach
Mater verſichten wollten wir gern nachkommen aber das
nicht tig ergab eine ſolche Fülle von Unſicherheiten daß es
iſt ja Arend ſondern verwirrend hätte wirken müſſen Es
neten auch bisher nach dem Syſtem dem die Stadtverord
dief J Wör für Jahr zugeſtimmt haben recht gut gegangen
er er kommt aber die Tendenz die Steuer
die Sache n g zu verhindern Mit dem Generalpardon fing
voſannt e Da wurde die Summe 300 000 Mark hinaus

n Wirklichkeit werden wir etwa 161 000 Mark an

j Steuern dadurch mehr einnehmendur ein Mit Rückſicht daraufhaben wirſofort s Prozent Steuererhöhung
nachgelaſſen weil es ſich um ein außergewöhnliches
Ereignis handelt Das Prinzip wird davon nicht be
rührt das halten wir in unſerem Etat aufrecht Die Werke

haben wir aufgefordert uns Ueberſichten zu geben aber dieſe
Ziffern kommen ja nun nicht mehr in Betracht nachdem in
zwiſchen die Etats der Werke von Jhnen angenommen ſind
Jm übrigen haben uns die einzelnen Bureaus ein Material
gegeben das nur mit Möglichkeitsziffern rechnet und infolge
deſſen als Unterlage für die Etatsberatung nicht dienen kann
Sie wollen noch 5 Prozent Steuererhöhung ſtreichen das
Geld kommt ja möglicherweiſe ein aber dann fehlt es nächſtes
Jahr an Ueberſchüſſen Jedenfalls iſt es eine recht zweifel
hafte Sache hinſichtlich der Steuereinnahmen zu prophezeien
Ein Recht ſolche Finanzüberſichten zu verlangen hat die
Stadtverordnetenverſammlung nicht Die Städteordnung
ſchreibt darüber nichts vor Sie können nur die abgeſchloſſe
nen Rechnungen zur Prüfung verlangen aber keine Zwiſchen
ausroeiſe

Herr Stv Em mer Der Magiſtrat will nicht Unſerem
billigen Verlangen ſetzt er hartnäckigen Widerſtand entgegen
Der Magiſtrat ſoll ſich ber die Leute anſehen denen er das
bieten kann Wäre ich Vürgermeiſter dann hätte ich geſagt
Meine Herren gern gebe ich Jhnen die Auskünfte Statt

deſſen geht Herr v Holly wie die Katze um den heißen Brei
Er will eben nicht Der Magiſtrat will die Steuern erhöhen
um nachher mit Millionenüberſchüſſen prunken zu können
Aber iſt denn das richtig daß man dem Bürger mit Fleiß
zuviel Stelern abnimmt Der Mittelſtand die Arbeiter
ſie rechnen oft mit Pfennigen warum will man den Leuten
dieſes Jahr unnütze Steuern aufladen Der Magiſtrat
ſollte ſeine Hartnäckigkeit aufgeben Jn jeder Stadt gibt es
Finanzüberfichten wie kann das bei uns ein Kunſtſtück ſein
Dreiviertel Jahr ſind für 1913 ſchon abge
rechnet bei den Werken ſowohl wie bei den Steuern und
da ſoll man nicht berechnen können wie das Jahr ungefähr
ausfällt Der Magiſtrat ſagt ſich natürlich Die Stadtver
ordneten lenken ja doch ein Jch freue mich aber doch daß
gerade die Partei des Herrn Hüllemann es iſt die dem Ma
giſtrat Schwierigkeiten macht Es ſind die eigenen Kinder
des Magiſtrats die er ſelbſt erſt hochgepäppelt hat die jetzt
bereitſtehen den Bürgermeiſter zu ſtürzen

Herr Bürgermeiſter v Holl y Meine Herren ſtürzen
Sie nicht Sie verlangen daß wir Jhre Anträge annehinen
Ja nehmen Sie denn Rückſicht auf unſere Wünſche Wenn
Sie ein ſeit 20 Jahren bewährtes und mit Jhrer Genehmi
gung durchgeführtes Prinzip plötzlich fallen laſſen wollen
dann ſetzen Sie doch den Magiſtrat in Verlegenheit Eben
wegen des Prinzips lehnen wir Jhren Antrag ab Bei der
Schankkonzeſſionsſteuer iſt es ebenſo Da gehen wir auch
auf Jhren Antrag der die Aufhebung der Steuer verlangt
nicht ein weil das Prinzip der Steuer gut iſt Wir wollen
beim Etat nicht mit Schätzungen ſondern mit feſten Ziffern
rechnen Es iſt nun mal dieſes Jahr ſolche Jdee es anders
zu machen

Herr Stv Hülle mann Um eine flüchtige JTdee
handelt es ſich gar nicht ſondern um Grundſätze die wir
durch ernſte Prüfung gewonnen haben Die Politik
der Vorſicht das Beſtreben auf Ueberſchüſſe hinzuarbeiten
hat ſeine Grenze Das ſind keine Ueberſchüſſe mehr wenn
wir am Jahresſchluß weit über eine Million aufzeigen ſon
dern das ſind zu viel erhobene Steuern Wir bringen
endgültige amtliche Zahlen der Magiſtrat bringt ge
ſchätzte und zwar falſch geſchätzte Zahlen Den Finanzdenk
ſchriften des Magiſtrats die er uns jährlich Mitte des Etats
überreicht lege ich gar kein Gewicht bei Es iſt zu viel
Selbſtbeweihräucherung drin Ein guter Etat
ſpricht für ſich ſelbſt Die Einnahmen von 4 Jahren ſind
herein Für das vierte Quartal ſind auch die Steuern be
reits zum großen Teil gezahlt Und da will man uns er
zählen es laſſe ſich noch keine Ueberſicht geben Der
Magiſtrat weiß genau Beſcheid Er weiß daß
viel höhere Ziffern heraus kommen als im Etat ſtehen Er
kennt ſchon beſtimmt die Abſchlußziffern des laufenden Jah
res Warum ſetzt er die Zahlen nicht ein Bei der Ein
kommenſteuer allein ſind es faſt 22 Million mehr als im
Anſchlag ſteht Vor allem Warum macht er uns dieſe An
gaben nicht Warum wollen wir nicht mit offe
nen Karten ſpielen Beide Körperſchaften ſind doch
dazu da für die Kommune zu arbeiten im gegenſeitigen
Vertrauen Wir wollen uns doch nicht ſträuben alles zu
bewilligen was zur Fortführung der Geſchäfte nötig iſt Mag
Herr v Holly ſich noch ſo ſehr gegen unſere Wünſche ſträuben
ſpäter wird man das was wir verlangen für ſelbſtverſtänd
lich halten

Herr Bürgermeiſter v Holly Unſere Voranſchlags
ziffern ſind Jſt Ziffern Wir können nicht ſo verfahren wie
Herr Hüllemann will Wir bringen ja ſchon Dezember un
ſeren Entwurf ein Von Herrn Hüllemann muß ich wirklich
ſagen Wenn er in ſeinen Aufgaben bei der Eiſen
bahndirektion ebenſo gut Beſcheid weiß wie
in unſerem Etat dann hater nocheine außer
ordentlich gute Zukunft vor ſich Der Magiſtrat
kann auf die Vorſchläge nicht eingehen Auch der Herr Ober
bürgermeiſter hat erklärt er halte unbedingt an dem bis
herigen Verfahren feſt

Herr Stv Herzfeld Das Streitobjekt hat ſich im
Laufe der Rede etwas verſchoben Es handelt ſich bei dem
jetzigen Antrag Hüllemann gar nicht darum ob wir
Schätzungsziffern einſetzen oder nicht ſondern es handelt ſich
darum Wir wollen Finanzüberſichten haben Jetzt iſt die
Zeit wo man überſehen kann was die Steuern eingebracht
haben Zu einer Ausſprache ob Herrn Hüllemanns Prin
zip das richtige iſt oder nicht kommen wir aber gar nicht
weil der Magiſtrat unſeren Antrag von vornherein ablehnt
Wir haben vorher auf unſeren Wunſch nicht ſo beſtanden
weil es nicht ſo nötig war Die Steuern gingen herunter
und damit konnte man zufrieden ſein Jetzt will aber der
Magiſtrat die Steuern erhöhen Da ſelbſtverſtändlich wer
den alte Wünſche wach und wir unterſuchen ob wir nicht
zu hohe Ueberſchüſſe anſtreben indem wir zu hohe Steuern
erheben Die hohen Ueberſchüſſe haben noch eine andere
Schattenſeite Jch denke an den Vater der ſeinem Sohn
einen kleinen Wechſel gab und auf Befragen darüber er
klärte die Erfahrung habe gelehrt daß bei einem größeren
Wechſel die doppelten Schulden gemacht würden Je mehr
Ueberſchüſſe deſto mehr wird verbraucht Der Magiſtrat
ſagt zur r ſeiner Ablehnung die Ziffern ſind nicht

ſt für uns geradezu kränkend Derſicher genug Das
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Magiſtrat behandelt uns damit wie kleine Kinder denen
man kein gefährliches Spielzeug in die Hand geben darf
u r z mung lpoitiiſchen Kinder könnten mit den Ziffern
Anfug treiben und die Steuern um 5 Prozent herab
ſetzen Darum will er uns die Ziffern nicht anvertrauen
Run ich meine wenn er ſeinen Kopf aufſſetzt ſetzen wir
ihn vo T

Verr Stv Hüllemann Herr v Holly iſt gegen miwieder einmal perſönlich geworden und hat anf c i
ſtellung bei der Eiſenbahn angeſpielt Jch will ihm nicht
ſagen welche Erfahrungen er bei der Eiſenbahn machen
wir er da a ſolchem Etat käme

ntrag Hüllem i joritéegenommen g H ann wird mit großer Majorität an
Schluß gegen 249 Uhr

Das Orcheſter in ſtädtiſcher Regie

Zu dieſem Thema ſchreiben uns die Mitglieder des Stadt
theater Orcheſters Nach dem Zeitungsbericht über die Ausſchuß
Sitzung des Allgemeinen Bürgervereins vom 26 Februar hat
die Beſprechung der Petition des Stadttheater Orcheſters die Anſicht
ergeben daß ein ſtädtiſches Orcheſter nur dann einen Sinn habe
wenn zugleich das Theater in ſtädtiſche Regie genommen würde
woran aber zurzeit nicht zu denken iſt Da dieſe Anſicht nur auf
irrigen Vorausſetzungen beruhen kann möchten wir hier die Tat
ſache hervorheben daß nicht weniger als 22 deutſche Städte ein
ſtädtiſches Orcheſter haben nämlich Aachen Augsburg Baden
Baden Bonn Chemnitz Duisburg Düſſeldorf Elberfeld Eſſen
Freiburg i B Hagen Heidelberg Homburg Koblenz Köln

Leipzig Magdeburg Mainz Gladbach Roſtock Straßburg
Wiesbaden auch Baſel Bern Zürich ſeien hier genannt Jn
Vremen Hamburg Kiel Lübeck haben ſich Geſellſchaften gebildet
welche die Verwaltung der Hrcheſter bei ſtädtiſcher Subvention
übernommen haben

Außer dieſen ſtädtiſchen Orcheſtern beſtehen 23 Hoftkapellen
Und ſicher hat manche Reſidenzſtadt nur wegen des Beſtehens einer
Hofkapelle es unterlaſſen ein eigenes Orcheſter zu gründen Von
allen dieſen Städten haben nur die allerwenigſten zu
zleich mit dem Orcheſter das Theater in ſtädti
ſiſcher Regie und dieſe wenigen Städte hatten auch ſchon lange
das eigene Orcheſter bevor ſie das Theater übernahmen Es er
gibt ſich daraus daß ein ſtädtiſches Orcheſter durchaus
nicht zur Vorausſetzung haben muß daß das
Theater in ſtädtiſcher Regie iſt

Die Muſik S nicht nur eine durchaus ſelbſtändige Kunſt ſie
iſt auch die volkstümlichſte aller Künſte und die Städte fühlen
ſich immer mehr verpflichtet dafür zu ſorgen daß dieſe Kunſt den
Bürgern in grögztmöglicher Reinheit und Schönheit geboten wird
Unſere Stadt iſt hierbei als Eigentümerin von Wittekind Zoo
logiſcher Garten Peißnitz in der ungemein günſtigen Lage daß ſie
auch im Sommer die Arbeitskraft des Orcheſters voll verwerten
kann wodurch ſich der Zuſchuß auf ein Geringes beſchränken würde

Wir hoffen darum daß unſere Eingabe bei den ſtädtiſchen Be
börden eine Mehrheit finden wird ſo daß auch hier in Halle uns
und unſerer Kunſt ein mächtiger Schutz erſtehen möge

Das Stadttheater Orcheſter Halle

Die Schutzgemeinſchaft für Handel und Gewerbe
hielt geſtern abend im Ratskeller unter Vorſitz des Herrn
Kaufmanns Erſtmann eine Verſammlung ab Nach Er
ledigung von Geſchäftlichem berichtete Herr Erſtmann über
die Tätigkeit der Geſchäftsſtelle des Bezirksvereins Halle
Die Mitgliederzahl iſt auf 500 geſtiegen Mehrere Klagen
betreffend unlauteren Wettbewerb durch marktſchreieriſche
Reklamen ſind nicht von Erfolg gekrönt geweſen da weiterer
Beweis abgeſchnitten war Jnfolge ſolcher Urteile blühe
natürlich ſolcher Wettbewerb weiter Trotz alledem ſei es
Pflicht der Schutzgemeinſchaft immer und immer wieder
unſchöne auf Täuſchung des kaufenden Publikums berechnete
Reklame zur Anzeige zu bringen Herr Rechtsanwalt Dr
Gumtz gob die Begründung der Urteile in den geführten
Prozeſſen bekannt die zu Kopfſchütteln Anlaß boten Jn
der ausgedehnten Beſprechung wurde mitgeteilt daß ab
1 Januar d J bei Warenausverkäufen nicht nur die Be
ſtände ſondern auch die Abſchlüſſe über die Lieferungen be
kannt gegeben werden müſſen Das geſchehe auf einer Liſte
die an die Polizeiverwaltung und an die Handelskammer
einzureichen iſt

Jn den Bezirksausſchuß wurde neu gewählt Herr Fabrik
beſitzer Heydenreich Nietleben Der Bezirk umfaßt die Pro
vinz Sachſen mit Thüringen Die Generalverſammlung des
Zentralvereins Sitz Leipzig will man erſt für 1915 nach
Halle einladen ein Beſchluß ſoll ſpäter gefaßt werden Weiter
wurde vor müßigem Gerede über Geſchäftsverhältniſſe ge
warnt da durch ſolches Verfahren große Schädigungen ent
ſtehen können Man will ſcharf gegen Verbreiter unwahrer
Gerüchte vorgehen Gerade in den letzten Jahren ſei hierin
viel geſündigt worden

Zum Schluß unterhielt man ſich noch über die Sonn
tagsruhefrage

Der Verſorgungsanſpruch der Gemeindebeamten
Zur Behebung von Zweifeln iſt in einer Verfügung der be

teiligten Miniſterien ausgeführt daß alle Gemeinde
beamten bei der Entlaſſung Anſpruch auf Verſorgung
haben Es wird betont daß den auf Lebenszeit Angeſtellten die
auf Zeit und die auf Kündigung Angeſtellten für den Fall gleich
zuſtellen ſind daß ihnen beim Ablauf der Dienſtzeit bezw im
Kündigungsfall ein unbedingtes Recht auf Ruhegehalt und Hinter
bliebenenrente zum feſtgeſetzten Mindeſtbetrage zuſteht Daraus
ergibt ſich daß die Gemeindebeamten ohne Rückſicht auf die An
ſtellungsart unter das Verſicherungsgeſetz fallen inſofern ihnen
nicht bei Ablauf oder bei Beendigung des Dienſtverhältniſſes durch
Maßnahmen der Anſtellungsinſtanz der Rechtsanſpruch auf Ruhe
gehalt in Höhe des feſtgeſetzten Mindeſtſatzes zuſteht Außer dem
Rechtsanſpruch auf Ruhegehalt muß ein ſolcher für die Hinter
bliebenen auf Rente im Falle des Todes des Penſionsempfängers
in Höhe des geſetzlichen Mindeſtmaßes beſtehen

Die Frauenfrage im klaſſiſchen Altertum Jm vierten Vor
trage zum Beſten des Frauenvereins ſprach am Montag abend
Herr Profeſſor Dr von Stern über Die Frauenfrage im
klaſſiſchen Altertum Die Geſchichte der menſchlichen Kultur
ſo führte der Redner aus verläuſt nicht gradlinig ſondern in
Kurven faſt alle Fragen der modernen Geſellſchaft haben ſchon
bei den Griechen und Römern zur Erörterung geſtanden
rechtliche und geſellſchaftliche Stellung der Frau iſt meiſtens von
der Frage abhängig geweſen ob dem Vater oder der Mutter
die Beſtimmung über das heranwachſende Geſchlecht zuſtand
I üherall wo das ſogenannte Mutterrecht der Frau ein
entſcheidende Stimme gab finden wir die Frauen in auter oft



e

ausſchlaggebender Lage Bei den Jndogermanen überwiegk
s Vaterrecht das dem Vater die Entſcheidung gibtDie Mueſten dichteriſ Urkunden der Griechen die homeriſchen

Epen ſtehen ganz auf dem Boden dieſes Vaterrechts In Heſiod
einem nur wenig jüngeren Dichter tritt uns ein Frauenfeind
entgegen der die Frauen als notwendiges Uebel anſieht und
Simonides von Amorpos leitet gar in wenig liebenswürdiger
Weiſe die Frauen von verſchiedenen Tieren ab Den Preis er
kennt er der von der Biene abſtammenden Frau zu ihrer vom
Schweine ſtammenden Geſchlechtsgenoſſin werden dagegen recht
unerfreuliche Eigenſchaften nachgeſagt Die Stellung der Frau
ändert ſchnell als im perikleiſchen Zeitalter Athen zu einem
glänzenden Kulturmittelpunkt für ganz Griechenland wurde den
Frauen werden ganz wie in unſern Tagen nach und nach
alle Bildungsmöglichkeiten erſchloſſen und die früher beſtehenden
rechtlichen VTeſchränkungen fallen fort Auch ins h
Leben greifen die antiken Frauen ein zahlreiche Ueberlieferungen
melden uns von weiblichen Kommunalbeamten Jn Rom finde
ſich eine gleichlaufende Entwicklung die altrömiſche unter der
Vormundſchaft ihres Mannes ſtehende Frau wird im Laufe der
Jahrhunderte zur Emanzipierten von der Seneca ſagte daß ſie
ihr Alter nicht nach der Zahl der Lebensjahre ſondern nach der

Kahl der Männer berechne h
wangsverſteigerungen Durch das hieſige Kgl Amts

gericht wurden dieſer Tage r Grundſtücke im Wege
der Zwangsvollſtreckung öffentlich meiſtbietend verſteigert
1 Halle a Krukenbergſtraße 26 auf den Namen der
offenen e D H Apelt u Sohn hier einge
tragen mit einem jährlichen Nutzungswerte von 3760 Mark
nach Angaben des Zwangsverwalters von 4284 Mark Der
gemeine Wert des Grundſtücks iſt auf 82 000 Mark geſchätzt
worden Belaſtet war es mit 36 000 Mark 15 000 Mark
und 20 000 Mark Erſteher war Herr Stadtrat Hermann
Heber in Merſeburg mit 16 989 Mark unter Uebernahme
der erſtſtelligen Hypothek von 36 000 Mark Der Zuſchlag
wurde ſogleich erteilt 2 Nietleben Acker von 1 56 24 ha
Größe auf den Namen des Kaufmanns Hermann Ströfer
hier eingetragen Erſteher iſt ein halliſches Bankinſtitut mit
16 200 Mark

Die Obſtbaukurſe im Provinziglobſtgarten zu Diemitz haben
begonnen und ſind wieder ſtark beſucht Jm 12wöchigen Baum
wärterkurſus iſt die Höchſtzahl mit 18 erreicht in dem Landwirt
kurſus R 20 Teilnehmer Zu dem nächſten Montag beginnenden
Landwirtkurſus ſind noch einige Plätze frei ſo daß Anmeldungen
von der Direktion des Provinzialobſtgartens entgegengenommen
ſgen während die Kurſe für Straßenbeamte bereits überfüllt
in

e

hetfate Depeſchen
Zum Befinden des Kardinals Fürſthiſchof Or v Kopp

Breslau 3 März
Die Schleſiſche Volksztg meldet Die Teilnahme an

dem Befinden des Kardinals Fürſtbiſchof Kopp iſt allgemein
Unausgeſetzt laufen Anfragen ein beſonders von den öſter
reichiſch ungariſchen Kirchenfürſten Das Breslauer fürſt
biſchöfliche Generalvikariat hat folgende Verordnung er
laſſen Nach den jüngſten Nachrichten aus Troppau erſcheint
der Zuſtand des Kardinals Fürſtbiſchofs Dr
Kopp ſehr bedenklich Durch Diözeſanerlaß iſt in
allen Heiligen Meſſen ein oratio pro informo einzulegen
und nach demſelben drei Paternoſter und Ave Maria mit den
Gläubigen zu beten

Troppau 3 März
Heute früh 9 Uhr wurde folgender Krankheitsbericht

ausgegeben Kardinal Dr v Kopp hat den Reſt des geſtrigen
Tages und die Nacht in tiefer Bewußtloſigkeit
und ohne Schmerzensäußerungen verbracht Nahrungsauf
nahme war nicht mehr möglich Kräftezuſtand und Herz
tätigkeit laſſen langſam nach Am geſtrigen Abend
nahm auch Geheimrat Minkofsky aus Breslau an
der ärztlichen Beratung teil

Interpellationen des Abg Erzberger

Berlin 3 März
Im Reichstag ſind von dem r rzberger folgende

Anfragen eingebracht worden Jſt dem Herrn Reichskanzler
bekannt aus welchen Urſachen die beiden Burſchen des Ge
neralmajors Boeß in Reiſſe Selbſtmord verübt haben
Welches Reſultat hat die ärztliche Unterſuchung der Leichen
der Getöteten ergeben Warum hat die Beerdigung nicht
in der Heimat der Soldaten ſtattgefunden Wieviel Bur
ichen hat der Generalmajor Boeß ſeit Oktober 1913 gehabt

Zum Veſuche des Grafen Berchtold

Wien 3 März
Vas Fremdenblatt ſchreibt in einem Leitartikel Der Beſuch des Grafen Berchtold in München und die herzliche Auf

nahme die der Miniſter des Aeußern unddeſſen Gemahlin in der Hauptſtadt Bayerns gefunden haben die
Audienzen beim König und der Königin und der perſönliche Ver
kehr mit den leitenden bayeriſchen Funktionären haben neuerlich
das freundſchaftliche Verhältnis zwiſchen Bayern
und OeſterreichUngarn zu ſinnfälligem Ausdruck gebracht und
werden eine abermalige Kräftigung der wechſelſeitigen Relationen
beider Staaten herbeiführen Das Band innigſter Freund
ſchaft das nach alter Tradition die Häuſer Habsburg und
Wittelsbach umſchließt und durch engverwandtſchaftliche Be
ziehungen ſtets aufs neue befeſtigt wird iſt zu einem unlöslichen
Band geworden das Heſterreich Ungarn und Bayern miteinander
verkaünft Jmmer hat e e beſonderen Anteil an
den Ereigniſſen im bayeriſchen Königreiche genommen mögen ſie
un glückliche oder leidvolle geweſen ſein Und daß das bayeriſcheKönigreich der Monarchie gegenüber von denſelben Ge üplen be

ſeelt war und iſt darf man wohl füglich behaupten r Will
kommengruß den Bayern dem Lenker der er ch ungariſchen
auswärtigen Politik zollt iſt zugleich ein aus aufrichtigem Herzen
zommender Freundſchaftsgruß für die mit dem Deutſchen Reich
qnaverbündete befreundete Donaumonarchie Man glaubt es
dem bayeriſchen Staate gern daß er bei dieſer feſtlichen Gelegen
heit mit beſonderer Herzlichkeit der Bande der Jahrhunderte
alten Blutsverwandtſchaft gedenkt die den Wittelsbacher Herrſcher
mit dem Erzbauſe Habshurg verbündet

Die badiſche Geſandtſchaft in München

Karlsruhe 3 März
Die Zweite Kammer nahm in ihrer heutigen Sitzung

gegen die Stimmen der rer und Sozialdemokratenven Polen für die Münchener e
e

deutende Vermehrung der am Kaliabsatze beteiligten Werke
Am l Ianuar 1913 waren 120 am 1 Januar 1914 167 Kaliwerke
mit Beteiligungen am Kaljabsatze versehen
einer Reihe von Werken die bisherigen provisorischen Ouoten
im Laufe des Jahres in entsprechend höhere definitive Quoten

Steigerung um etwa 14 Millionen Mark gegen das Vorjahr er
fuhr war dieser Mehrabsatz doch nicht imstande den durch die
bedeutende Werksvermehrung entstandenen

billigen Inlandsalzen wesentlich grösser als in den besser be
zahlten Auslandssorten was ebenfalls auf den Verdienst un
günstig einwirkte
teren bedeutenden ZzZunahme der Kaliwerke auf
mindestens 240 bis
haben so wird auch für die nächsten Jahre noch mit einem
weiteren Sinken der Absatzziffer für das einzelne Werk gerechnet
werden müssen
zugehende Novelle zum Beichskaligesetz und die in die Wege
geleitete Selbstbindungsaktion des Kalisyndikats eine Besserung
der Lage unserer Industrie herbeiführen werden lässt sich nicht
übersehen solange die neuen gesetzlichen Bestimmungen vom
Reichstage noch nicht festgelegt und die Selbstbindungsverhand
lungen des Syndikats noch nicht ab geschlossen sind

Werken fühlbar machte und zu dem Bestreben führte die eigene
Lieferungsmenge durch Ankauf fremder
grössern wurden die für derartige VUebertragungen zu zahlenden
Preise auf eine Höhe gebracht die es kaum noch möglich er
scheinen liess solche Ouotenkäufe ohne Verluste zu tätigen Wir
waren deshalb nur in sehr beschränktem Masse in der Lage
unsere Absatzmenge durch fremde OQuotenteile zu ergänzen und
infolgedessen in den letzten Monaten des Jahres gezwungen
unsere Förderung und Fabrikation in bedeutendem Masse ein
zuschränken um die vorhandenen grossen Mengen an Fabrikaten

nicht ins Ungemessene steigen zu lassen
hebliche Reduktion unserer Belegschaft erforderlich welche zu
Beginn des Berichtsiahres insgesamt 325 Mann am Ende des
Jahres jedoch nur noch 149 Mann betrug Ausserdem haben wir
im November und Dezember sowie im Januar 1914 eine Anzahl
Feierschichten einlegen müssen

ist im Berichtsjahre einen wesentlich höheren
winn als im Vorjahre zu erzielen so war dies nur möglich
durch entsprechende Verringerung unserer Herstellungskosten
und wir rechnen damit dass sich in dieser Hinsicht unser Werk
auch in Zukunft weiter günstig entwickeln wird

effektiv 47 465 dz2 0 Der uns zustehende Lieferungsanteil
an Brom wurde an eine andere Bromfabrik verkauft so dass eine
Herstellung von Brom im Berichtsjahre nicht stattfand Unser
Anteill am Bromabsatz betrug 25 861 kg

rechnung des Gewinnvortrages aus 192 588 196,09 Mk
schlagen vor hiervon als Tantieme an Aufsichtsrat Vorstand
und Beamte 23 088 Mk für ordentliche Abschreibungen auf An
lagen 231 940,80 Mk zu verwenden und den hiernach verbleiben
den Rest mit 119 500 Mk als ausserordentliche Abschreibungen
auf die Anlagekonten und mit 210 963,82 Mk auf Beteiligungs
und Effekten Konto zu benutzen so dass ins ges amt 562 404,62
Mark für Abschreibungen verwendet werden ferner
2703,47 Mk auf neue Rechnung vorzutragen

liche im Bergwerk gemachten Aufschlussarbeiten auf Betrieb ver
bucht wurden also eine Erhöhung des Schachtanlagekontos
durch Aufschlussarbeiten nicht stattfand

durch die Verzinsung unserer Bankschuld beeinträchtigt welche
infolge des ungünstigen Geldstandes sehr hohe Aufwendungen
erforderte

folgenden Geschäftsbericht für 1913

teuft im unteren Teile die Ausmauerung hergestellt und hiernache

Aufruf gegen die HSomernle BVill

Die Zeitungen veröffentlichen einen Aufruf von Lor
Roberts Großadmiral Sir Edward Seymour Lord
Milner dem riftſteller Kipling u a Unioniſten Sie fordern
darin auf eine Erklärung zu unterzeichnen daß ſobald die Home
rule Bill Geſetz werde man ſich für berechtigt halte alles zu tun
um das Geſetz nicht wirkſam werden zu laſſen und namentlich zu
verhindern daß die Armee dazu verwendet werde die Bevölkerung
von Ulſter ihrer Rechte als Bürger des Vereinigten Königreiches
zu berauben

Auf den Spuren des Raubmörders am Teufelsſer
Potsdam 3 März

Die Spur des einen Raubmörders am Teufelsſee läßt ſich
ziemlich genau verfolgen Der Mann iſt am Sonnabend
abend in Teltow geweſen wo er bei einem Schlächter und einem
Bäcker vorgeſprochen hat re aus Wilmersdorf die am
Sonnabend nachmittag ein Kriegsſpiel ausführten haben die
ſpäter ermordeten Frauen getroffen ebenſo einen Radfahrer und
r anderen Mann die möglicherweiſe mit dem Morde zu tun

en

Grubenüberſchwemmung

Brüſſel 3 März
Die Grube Strepy Braquegnies bei Mons in der

250 Arbeiter tätig waren iſt heute vormittag infolge Rohr
bruchs überſchwemmt worden Fünf Mann ſind er
trunken während ſich die anderen retten konnten

Vermiſchte Drahtnachrichten
Kirchenraub Aus Berlin 3 März wird gemeldet

Mittels Einbruchs ſind in der vergangenen Nacht in der Kirche
St Joſeph in Weißenſee mehrere wertvolle Kirchengeräte
geſtohlen worden Beim Oeffnen eines Opferkaſtens ſcheinen die
Einbrecher geſtört worden zu ſein

Der König der Belgier als Aviatiker Aus Paris 3 März
wird berichtet Der Excelſior meldet aus Brüſſel König Albert
wird ſich nach ſeiner Wiederherſtellung nach Frankreich begeben
um die avigtiſchen Studien die er ſeit längerer Zeit betreibt

h Abſchluß zu bringen und das Militärfliegerzeugnis zu er
werben

Vombengttentat Aus Fiume 3 März meldet das Kabel
Un bekannte Miſſetäter warfen in letzter Nacht in den Garten
des Palais des Gouverneurs eine Bombe die explo
dierte aber keinen Schaden anrichtete Zwei der Tat verdächtige

Hallische Kaliwerke G in Schlettau bei Halle
Zum Geschäftsbericht für 1913 wird u a ausgeführt
Das Berichtsſahr brachte der Kaliindustrie eine ganz be

Ferner wurden bei

umgewandelt Obgleich der gesamte Kaliabsatz eine erhebliche

Lieferungsverlust
wieder auszugleichen Es fand deshalb eine erhebliche Vermin
derung des Absatzes für das einzelne Werk statt welche natur
gemäss auf den Betriebsgewinn überaus ungünstig ein wirken
musste Ausserdem war die Steigerung des Ahsatzes in den

Da wir für die nächste Zeit mit einer wei

250 Anlagen zu rechnen

In wieweit die in aller Kürze dem Reichstage

Infolge des Absatzmangels welcher sich bei fast allen

Ouotenteile zu vVer

Hierzu war eine er

Wenn es uns trotz dieser ungünstigen Momente Siug
S

Der Versand betrug im Jahre 1913 insgesamt 107 594 92

Der erzielte Gewinn beträgt 501 585 08 Mk und nach Hinzu
Wir

Zu bemerken ist dass auch im Berichtsjahre wieder sämt

Das Gewinnergebnis wurde im Jahre 1913 ganz besonders

Gewerksohaft Saale
Die Gewerkschaft Saale Kaliverk bei Schlettau erstattet

Der Schacht wurde im Laufe des Berichtsjahres fertig ge

nze Schacht mit dem detfinitiven Ausbau versehen
ie Aufschluss arbeiten wurden in der bisherigen Weise in do

westlicher Dichtung fortgesetzt und sollen demnächst auch in afevwerkachett Vesta 89 Obl
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chtung nack O er angsverhaltnisse und die Oualität
leichen sind wie bei den uns benachh n deren Aufschlüsse sich in den

ten ganz erheblich verbessert haben Wir glauben
r rechnen zu können dass wir dauernd einen hoch

e reinen Carnillit fördern werden welcher in der
weineriei nennenswerte Schwierigkeiten verursacht
den Aufschlussarbeiten gewonnenen Salze wurden

ässig in der mit den Hallischen Kaliwerken gemeinsam
rtragsm Fabrik mit verarbeitet

Verbindun squerschlag nach den Hallischenwen wurde im Mir des Berichtsjahres durchschlägig und
enwärtig mit einer maschinellen Förderung versehen

je von uns 2u gewinnenden Salze mit möglichst geringen
um die ach dem Schachte der Hallischen Kaliwerke bringen
t ch diesen fördern zu können Deber Tage wurde der

rfeche Schachtturm durch ein definitives eisernes Förder
ersetzt und die sonst erforderlichen definitiven Schacht

gerüst etäckäheöndere Schacht und Mühlengebäude Verlade
an Grubenventilator usw errichtet

Beteiligung am Kaliabsatze wurde durch die Be
ngskommission Von 2,75 auf 2,35 Tausendstel herabgesetzt

n en dass bei Gelegenheit unserer Einschätzung zur defi
Beteiligungsziffer diejenigen Punkte welche die Be

mission als mindernd für unser Werk bezeichnet hatte
fauptsache beseitigt sein werden Dureh den Hineutritt

Kaliwerke ist unsere Beteiligungsziffer bis zum Ende des
neue fähres auf 1,96 Tausendstel zurückgegangen
Berieinger Absatz r im Jahre 1913 insgesamt 37 753 d

v 16 655 deſerhe e gehtsiahr hat ohne Berücksichtigung der Abschrei
en und nach Abzug der Zubussesteuer einen Verlust

d 8905,17 Mark ergeben
von der bisher beschlossenen Zubusse kamen im Berichts
hre 750 000 Mk 2ur Einziehung so dass im ganzen bisher
n Mk an Zubussen geleistet worden sind

wWagengestellumg im mstteldeutsehen Draun
hohlengebiet Aut den Stationen der Königlichen Eisen
p hndirektionsberzirke Erfurt Halle a S und Magdeburg und

hliessenden Privatbahnen sind am 2 März zur Ver
ladung von Braunkohle Braunkohlenbriketts Naesprésssteinen
unch Braunkohlenkoks gestellt 65954 nicht gestellt Wagen
zu je I t Ladegewieht davon enttallen aut die Stationen des
Hirektionsbezirks Halle a der Lausitzer u Zeschipkau Fingter
walder Bahn 8904 Wagen nicht gestellt

Berliner Börse
Eilgener Fernsprechdlensts

8 Marz

Die lustlose und schwächere Stimmung der Börse blieb auch

Salze et
flallischen

in der

teute in unverändertem Masse bestehen und erfuhr möglichst
noch eine Verschärfung im Zusammenhang mit den politischen

ommen werden Wir konnten J Erörterungen äle sicn an einen Artißel der Köln Ztg über die
russischen Rüstungen Kknüpften Da auch die Auslandsbörsen
und auch New Vork wieder in schwacher Haltung verkehrten
ergaben sich auf der ganzen Linie vielfach Rückgänge die bei
Montanwerten vereinzelt bis 2 Proz und darüber auf den übrigen
Marktgebieten unter 1 Proz betrugen Auf Schiffahrtsaktien
drückte noch besonders die angebliche Errichtung einer selbst
ständigen ungarischen Schiffahrtslinie nach New York

Später trat überwiegend eine leichte Befestigung ein doch
wurde diese bald wieder von neuen Abbröcklungen abgelöst s0
dass die rückläufige Kursbewegung auch später vorhanden bileb
Das Geschäft war unverändert recht still Tagliches Geld 45
bis 4 Proz Die Sätze der Seehandlung waren unverändert

Prodnktenbörsoe
Da jegliche Anregung fehlte war der Verkehr an der heutigenProduktenbörse recht lustlos Brotgetreide war behauptet die

Preisgestaltung neigte aber zur Festigkeit Hafer lag still aber
etwas höher Mais und Rüböl ohne Geschäft

Antangs Kursse Sohn ituegsg Kurse
Weizen 3 3 2 383 Weizen 3 3 2 3Tendenz ruhig Tendenz foest

per Mai 201 76 201 75 per Mai 202,90 201 765
97 Juli 9 m 206 70 205 50 Juli o 206 26 205 7

Sept 188 00 198 60 Sept 196 265 198 25
Roggen Rogqenſendenz ruhig Tendenz testper Mai 160 25 160,00 per Mai 160 75 160 26
Juli 16350 ,50 Juli 164 25 163 25Sopt 1660 75 261 00 Sept 16 60 1609,75

tiafer HaforTendenz rubig 105 25 166 25 Tendenz test

per Mai per Mal I66 00 165 25a Juli 169 00 168 75 Juli e r 2 2
Mais am wix Mais am mixendenz rubig endenz ruhigper Mai 142 50 143 00 er Mai nJuli 14060 140 60 Auli

Rübö Rübölendenz goschättsel Tendenz geschättsl
por März per FebruarOkt MaiGesrweide Frührmarläkt Motlerun gen

Berlin 3 Märx
Weizen per 1000 kg loko 190 00 194,00
Roggen per 1000 kg loko 64 50
Hater per 1000 kg ab Bahn und rei Wagen pommerseche

mecklenburger märker sechlesischer preussischer posener tein
167 00 00

Gerste per 1000 kg ab Bahn und frei Wagen inländische
guter 147 00 166 00

J Leipziger Produktenhöroo,
Eigener Drahbericht

Lokopreiseo vom 3 März mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen eieh D Mark trei Leipzig geget der

ahlung
Weizen per 1000 kg netto inlüänd 82 189 Bab argent

baB Cansas 227 232 russisch 219 226b2B Manſtoba
228 236 ba2B märkischer 19 194b2B Tondeoz bohgpt

Koggen per 1000 kg netto inmländisecher 54 56 preuss
neuer 1550 159 Posener russ Tendenz ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugorsto 72 180 Saalgersio
174 82 Mahbl und Futtergersto 38 158 Posener 171 180
Tendenz

Hater per 1000 kg inländ 154 166 ausländ
Tendenz ruhlg

Mais per 1000 kg netto amerik runder 153 68
Alnquantin 183 193 neuer Galizier

Kaps per 100 kg GRapskuehen per 100 kg noetto 00 13 75
Rabél oes per 100 kg netto 66 00 Behpt

ine erMagdeburg 3 März Kornzueker 88 ohne Sack A25
8 971 Nachprodukte ohne Sack 95 06 Ruhiger Brod
raſtinade ohne FVass 00 19 26 Kristallzucker 1 mit Sack

Gemahlene Katfinade mit dack 75 19 00 Gemahlone
Melis mit dack 16 25 18 50 Rubhig Kohbzucker I Produit
transito trei an Bord Hamburg per

netto

März 26 2730 August 55 671April 380 82 Oki Dez 60 G 9821Mai 421 45 Jan März 76 9 77Tendenz Kuhig Wochenumaatz 000 060 Ztr
Hamburg 3 März Vorw Berticht Ruben Rohzueket

1 Produkt Basis 889 Rendewent neue Usance tret an Bord
por März 25 per April 69 380 per Ma 40 por August
65 per Okt Dez 9,60 Jan Wärz Ruhig

Kaſtee
Hamburg 83 März Vorm Bericht Good average Santos

per März 47 75 per Mai 45 256 per Sept 49 506 per Dez
50 00 G Boehpt

Metalle
Glasgow 2 März Robeisen Anfangekurse Middlesbrough

warrants träge per Cassa 60 e 6 per 1 Monat 606 8 d
per 8 Mon 5 s d Saohtueskurae Middleesborough warrants
stetig per Cassa 50 s 6 per 1 Mon 60 s 8 12 per 8 Mon

s d
Sohleppsehiftahrt aut der Blbe

Hafen und Lagerhaus Aktien Gesellschatt Aken a d Elbo
Aker 2 März Hoeute traten eln die Kähne 248 838

42 5359 1212 1324 16657 und 17684

Wasserstand dor Sagle
Trotha 2 März morgens 86 m 3 März abenäs 74 m

Bankhaus
An u Vorkauf sowie Beleihung v Wertpapieren Einlösung v SouponsFriecimann Weinstock Leipziger Str A Conto Corrent und Chek Verkehr Verzinsung von Bareinlagen Vor

mietung von Stahblkammertüächern Vermittlung von Hypotheken

Bank ſür anciel anci Inciustrie Darmstädter Bank Wilia7 ,ZS W

Kilenb Kattun 4 72 75liner örse Griechen Monopol 1,75 G Ae 72 S u Forg Mart Eiberteidſ 7 155 90 intracht Bergw 21 82299rom 3 März 1914 do eonv 1,800 Boerſiner Handelsges g ie2 s Hlektie Dresden 6 IOos 90apaner von 1905 01 590 Beri Hyp Bl Ia A 116 40 Bsohweiler Bergm 10 221 70

e h 37 e en S ewo 6lſ 128 29 mdo 100 5 561 00 ne c Gersweider Eisenw 11 158 00W on Oesterreioh Gold 4 s e n 28339 Gelsenkirehen Bgw 10 188,00Amsterdam kurs 69,80 do Kronen Ges t elektr Unterndo eng J al Sie 84,00 Deutsche Oeberseeb 9 I1589 50 Berit x 10 170 19Brassei Kurs 80 675 4 J S Diss Commeand Ant 10 18710 i wer Tor C 147 50Italten kurz r 3 80,76 p ren u 3 4iſ Dresätuer Bank S 158 wer e n 11 216Kopendegen z 12 Rom e 3 z 19623 S 7078 Ahileene mere 59 40828Tun 7 29278 43 4 24 0 Cerree reden Z3 16000 n34 lann Maschinendo ſang 20 205 gusgen 1830 4 8757 Megdob Bank varein 120 50 See A B 20 388 90ev Vork vietas 227928 40 1894 7 Mitreidouteehefhr B Barb Wien öummi 5 I87 50
Oheeks auf Paris 3 81 078 37 do 7 72 738 i ese h ſ aleno 4 ſ 98 70Oesterr Oreättanst sSehwels Kurs 21,20 gohweden 1896 Maschinen 140,80i 5 4 e 10 31Wien kurs 88 22 re amort St An 79 20 Petersburg Disc 12 197,75 tlarzer A u B v e 1525
Geldsorten a Banknoten KſeTärk Admmn Anl 77 00 B s i58 25 Haepe Eis u Sta 197àuo an 03 Preuss Bodener vB Hemrichshal 77 00e Noten 273 J o o nene i r 189599 d Fl I 55 temmoor Cement l 140,25

ussigseche o en w tens 4 9 22TSouvereigns 29 i dogar Goid er 4 8390 Russ B f ausw Hand 10 17489 en ken i 152 80
20 Franes Stücke o 16,20 33 25 mit 4 8740 Sachsische Bank lirson Meta i 55geianteehe Notes 222 Vogar Kponen 4 290 Sehaaf haus Bankv i 2278doeter Farbwerke 30 667,00
elgische e 80,e6 4 Sehles Bankverein 5 Hoseh Stahiw 24 384Englisohbe 2 20 48 a Eier Tann 3 r n raaeret Aktien r 21 5010an r ne PSrrehantärr 888 78r v o 88,20 Eisonbahn u Kletnbahnu 2 87 Kalwerk Aschers,eb 410 169,50

Sonaere v 9 2775 Aktien und Prioritäten P rronuofer r 281 Kattow Bergbau J 353 55tat erst Biankeuv 88 O Senöoneb gehlossbr i1 214 00 Kirehner Masch 18 55
Deutzohe Fonda u un Hoello Hettstedt Att 89,80 Sehultneiss 15 267,00 König Wilb am ab 344 00papiore Lade Büohen Akt i 188 50 Jerooiess Cassei 15700 d Sgr sOwode Feherranv T e d 3275Kiostervr Koderhot S 20 280099 ind 144 ,5 17 ronpri v dwe c 8 n r eu w 3 77,82 e 9 12533 üncütasträc Afttteus a r 4 8 1809Preuss Soßatranu 4 10005 oktr Hoohdahn 6 137,00 v l162 76e e e e le ezu s s Lage 0 Adler Portl Zem 5 n à3 77 e h e Be m 9 100 Leme Go 19 828,00an sosen g eri Omnib 90 00 nud W We o ch a a h s Temnburse a 2228 en Hiebtr Ges 248 50 abe Masebinen gsgo

tag an 06 u 37773 Beitimor and Onio Am mend Papier 30 888 00 Aagdeb Allgem Ga 106 759J u Zu 86 90 Canada Pacio 10 218 10 angläKnt Guano 8 124 75 Mark Wes t Bergw 5 e
o u z 68 80 en h ß An Ken 8 198,76 e Buekau 5 650 ittelmeerb do o 6 121 25 Milowieer EisenG e 1886 077 Laxz PrineHeinrichb z 161,00 Baer Stein 30 4 50 Neue Bod Akt Ges 2

e 3 777 Haille Hettetedt Ob z Bergmann Elektr 5 l2s 25 Naoederlaus Kohlenw 12 4640
Zzehs W 3 77 e t Nordh Wervi Berl Anh Maschin 9 I12a5 00 Nienburger Maseh 14005Rheinpr d n Zu 660 509 gerode n 4 Berl Blektrizit W 12 172,00 Nordd Wollkämmer 160 9 00
dog on 24/29 äiß 66 26 4 G ordb 100 r 16 25333 e u 69 70Berliner blie 91 ernburger AMasen 9 ,00 o BEiseninde 3 435,60 heran r s e Bee es ux Prager eton u Monterb o ortl Cem T 5elberotagt n d So 3 17259 Bieletelder diesoh 18 18780 Orenetein Koppei I r
al 1897 60 Südöetr Lomb Bismarckhütte 9 1148,00 Oraviminen S 42h S Fr 200 82 29 Bochumer Gusesstahi 14 228 hen Berg Tit 3 18Magded o a 1 57530 e iw Dombrowa Pr Auſ 97 00 Bohler Co 15 248,75 Rhein Metallwaren 9 105 00v o 1886 91 T z 9 405 3 Transkaukasisech Be e u v Verg J 239 00ore r 3 o o St Prior 12 hein, Nass Bergw 2dere 5 ano 10 s S Moskau Rj ten es s650 à Jute Spinn 15 288 00 Rhein Stahlwerke 10 c 5
Kurt R a T 96 4 Wiadikawkaso 1897 Buderus 7 113,00 Kiebeek Montanw 183 59do e 86,10 4 80 Buteke Co Meta 10400 Hombaeher Hättenw 79,80Uaväsonotd c ol 540 Anatolier 1 Pr 4ij 91,70 Garoline Braunkoble 30 488 80 Kositaer Braunkohl

n rot u 8622 5 do 42 Pr a 91,60 Chem Fabr Buekan 10 182 02 do Zucker 4 12s,10d 3240 Ital Eienb Pr 2,10 Ooiner Bergwerk 358 844 75 8aohbe Wevst Vabr 12 28

2 3 78 89 79,75vtehſieade a 4 167 70 do Alittelm Pr i Concordis Bergbau 775 75 ans Saleungen i 82do a z 87 00 3 o en 3 es 20 Spanee r 40935 e ab ig 5725do nmsoſidat Sohalke axonis Cemenddo t 4 North Pao Pr Gottouser Masehinen 9 5800 sebering ehem V 333J ten e en 5328unten e a eesaner Gas chles Portl Cem SgTee r ar Ret in 76,00 Dtseh Att Teiegr T 128 60 e 16759Z i a 8028 en anrts A terte ten 19 148 10 Seele Khane 5 12483o u kl i am m Paekett 10 148 10 Dteeh Elektr Ges 10 177,00 Siemens Glasindust 15 373 75
Ouineren 1806 00 gs s an 206 10 Dieeh Gaagiöbi 733 22 Sie Hals 24700
d r Norddeutsehe Loyd Dtseh KRabelwerko 135 258 gpritbank 3a p kl 5 99,00 82 592 00 9 142,7549 Akt e 2898 do Walflen Muunrt Stassturt Chem F1368 gr 92,40 Verein HRibe u Saal 125 50 en env 20 398 00 Srett Brod Portl 75 75

v 9240 Seht s 178 Se Gae 852

Stettiner Volkan 6 1388 ,00
3töhr Kammgarn 8 1858,50 Wegelin Häbner 9 187,90
stolbergeor Zinkh 10 126 00 Westeregeln Alkalti 13
Stralsunder Sprelk 5 140 00 Westfäl Draht Ind 10 166 75Perra 5 66,25 Weettal Stahwerke 0 42 78

hale Ersenhb St Pr 20 22 50 WVittener Guasetahl 14
do do Vorx A 20 227 o Wrede MAslzeren 5 77,78Chäringer Sahnen 2 h 47 890 Wersehen Weissent

Iittei Krager 10 150,00 Ab 11 189,20Unron Fab ehem Pr 18 308 00 äo El i828
Unt d Linden Baug 10 159 25 Zeitaer Masehinen 20 288 00
Varsiner Papiert 10 122,00

Vorwohter Portl Q

Schluss Aurse
3 März 1914 naanmittags 3 Uhr

18 1238 10

rrroererererrereero rer
Oesterr Oredit
Berl Handelsge

Canada Pacifie

sellschatt 169 62
OCommera u Discontobanz 1 13 25
Darmstädter Bank
Deutsehe Bank

128,7
259 37

218,62

ODngarisohe Kronen
Aumetz Friede

Consolidatron

Rhein Stahiwerko

Bochumer Guasstab 225S,6
e 35 7,5C

Deutseh Laxembd F 12 87

1

167,00

Disconto Commandiſt 197,87 Soelsonkirehner 00Dresdner Bank 158,3 7 Harpener 224899 187 50
Nationaſbank 117,50 Hohenlohbe Werke 122 75Schaatffhaus Bankverein 100 50 Kattowuger Bergbaun 288,00
Asow Don Commerz B 244 37 BLaurahütte 1680,87
Petersburg Int Handelsb 208 78 Oboersohles Eisenbahnbed 89 50
Russ Bank f ausw Hoi 174 do Eis Ilnd S 75
Wiener Bankverein Phonix 248,87Lübeck Büchner 80898 8 e 9 162 75Bl Hoech a Untergrundb Rombdacher Hötten 168 75
Gr Berl Strassen bahn Hamburger Packetfabrd 148 12
Schantung Eisen bahn 140 87 Hamb S0dam Damptsob 181 80
Oesterr Staatsb VFranzos Hansa Dampfsehiffahrt 298,25

do Süd bahn Lomdarden 232,25 Norddeutseher Lloyd 125,12
Anatol Eisenbahn 60 Dynanmit Trust I178,87Baltimore and Obio 98 25 VJaphthe Nobel 400,00

Orens ein Koppel I80 40

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Aktlenkapltal und Reservenz 192 Millionen Mark

Orientoahnen Betriebs 189 62 Allg Elektr Ges 249,87
ſtal Meridionaibahn 106,25 Deutsehe Debers E 7750
ltal Mittelmeerbahn Semens Haleske 220,87Pennsylvanin Ssehuekert Kiektr 152 12uxemb Prince Henryb 161,60 Elektr Lieht a Rraftan 180,50
30 Dentsehe Reichsanſ 77,80Ses t elektr Untern 70,60
o KRusse Staatsanl 1000 ar 115 25Tarken anifizierte v 190086 gouth W Afrios I117,87
vrkeniose 168,75 outsoh Austral J 191,50Oest Rente 2 lärk Iab 9 287,00

Tendenz träge

0Leipziger Börse
vom 3 März

Saoheisohe Bemts 77 80 er Kiextr Stru 9
do Sraatsanl 3 895 58 mmermann Co

Leipziger Stad anl 3 9,00 Halle St A d 75,50o do v 1904 88 60 40 Vorzugs Aktien 5758,00
Kommunsaib t Ker Pittier Werkaeugm 25 394,00Jaonsen Ani Voh h l Baumwoltsp l 222 o
O w F 9 o KammgarnspManet Gew Obl J 4 88,50 Jtohr e en
do do 1893 4 381,25 garnspinnerer 12 1680,00do do 1897 4 21,00 Pittet Krüger 10 150 00
33 33 De Se Wernshaus amwm
o 0 J garospinnerer 10 126 00e

2 o Malzf scheudteAlei0 Giauriger r 148,60m Hall Zuekerrafün 16 187,50v 1I140,00n Peter leraAn I 19 227 ehe en T 10200do Lt B 229,75 SAig Veurr Shehs Emaillierwe lAbt A J S 160 50 vorm Gnfehtel 10 1s9,00
2 Tharinger Gas 16 267 25Leipa Hyp B Akt 9 157,26 Blerehertsohe Braun

S8aehs Bank Akt 189,00 kohlenwerke 87,40do Bod Kr Anst 7 132,75 Dorntew Ratt 8t A 0
NMansteld Kuxep St 45 730 do Vorm A 0 25,00
Oeismitrer Kaxzep St c 1500e Uare terad an ſo 189,001 Tendenz ruhig

le Malle a S



Korporation der Kaufmannschaft von Berſin

Handels Hochschule Berlin
liche Verzeichnis der Vorlesun 7 und Uebungen im Sommer Semester 1914 nebst Stundenübersicht ist erschienen und kannr Pire a o Wig ar erlee von GEORG REIMER BERLIN W 10 oder vom Sekretariat der Handels Hochschule

Berlin C 2 Spandauer Strasse 1 bezogen werden

Erste Immatrikulation sowie Beginn der Vorlesungen und Vebungen Dienstag den 28 April
Der Rektor Prof Dr Eltzbachoer

rum Preise von 30 Pfg durch den

bölnor Hochschule f kommunale u s0zialo Verwaltung

Das Vorlesungsverzeichnis für das Sommer Semester 1914 ist erschienen und durch das Se
kretariat der Hochschule zu beziehen Beginn der Vorlesungen und Uebungen am z2 April 1914

Nähere Auskunft erteilt der mitunterzeichnete Abteilungsdirektor
Der tuodiena n ektor

der Cölner Hochschulen
Professor Dr Chr Eckert

F AAerzte
welche ſich für die von dem
Laucohhammerschen Knappschaftsverein für Riesa a E

eſchriebeneh Arzitstelte
intereſſieren werden in ihrem eigenen Jntereſſe gebeten ſich vortkuſ 2 erkundigen beim Verband der Rerzte Deutſchlands

9

Der Abteillungsdirektor
der Hocheschule für kommunale und soziale
Verwaltung Vrot Dr Adolf Weber

Für
Konfirmandinnen

empfehle

Weisse Goltjacken
in jeder Preislage und ſehr

großer Auswahl
H Schnee Nachfolger

Gr Steinſtr 84
r Ste

täglich

Dufourſtraße 18 II

Honig ze S Jhre Geſundheit erhalt wollenſSleyle S Garant rein Blütenbonig S
hervorragend ſchöne Qualität S
Pfd 90 Pf bei 5 Pfd 85 Pf

SKnaben e empfiehltz Alf en ber artig Eweüge
C e S
Niederlage v

H Schnee acht
Kelle g S Gr Steinſtr 84

u 22 Katalog gratis e et S August Göbel

NEUANFERTIGUNGEN
UND REPARATUREN

Gustav önemann
Meue Promenade 16 am Bauhof

Scoko Leipeigerstrasso
FERNSPRECHER 3631

Kehſehien ſſriſſt

d an Fahrräderne Vernickeln Emaillierenn Sohöning Fethanber
Gr Steinſtraße 69

Vornehme

frühjahrs Kostüme und Kleider
nach Mass

Auswahl in und ausländ Stoffe
vom einfachsten bis zum elegontesfen

Kosiüme von M 66 an

Sitz und Ausführung hervorrogend

Geld ſofort bar an jedermann
bei kl Ratenrückzahlung

e z Reell,diskret u ſchnell
Ltrow Bortin 92 Dennewitz

P ageldverkehr

Offene Stellen
Männliche

ſir 82 Koſtenl Aust Viole Dantſchr

Maundelstehere
andere erstkigessigo Wert

gibt spesentrel ab
sFischer

Xap itatgut a Grund
a m Ackerl von promptem

inszahler geſucht
ore Auskunft erteilt

Juſtizrat Wirth Artern

ohn Bürg Rateneld Harlehn en
Selbſtgeb Marcus Berlin

Schönhaujer Ällee 136 Rüchp
a guter Familie bittetz Dame um 200 M geg bald

u Z S 78 haupipoſtl

Mietsgesuch J
SattlergeſelleIa rterreWohnung für Geſchirr ens Polfterarbeit

ande der Stadt Halle 5 bis müuitarteen e 176 e Raum mit Zubehör zum 4 et Mittelwach
S Off mit Preis Ang Geſucht zum 1 April unverh

H 361 an Schmidt zuveriäi ſigerSuaert Ann Exp Hameln
Diener

Vermietungen O

da Anweiſung erfolgt Erforderl
als Nebenerwerb

o Nürnberg I
Geſucht

für ſofort oder zum 1 Avril

t Herren
die in F H U bewandert find
ferner Aktenſucher u Akten
hefter u Herren od Damen
mit beſſ Bild u griter Hand
ſchrift bevorz werden Stenographen Nur ſchriftl Meld m
Abſchr der Zeugn u vollſt
Lebenslauf an

Iduun Kbönigſtr 84

für Hausarbeit Off m Zeugn an
Justizrat Dr Mann

Naumburg Saale

Lehrling
r gurer Schulbildung
1 April geſucht

Ludw Hofstetter

nahe am BahuihreArdeitonachweis d Land
chaftek Magdeburgerſtr 67F Rom gſtr 26 II

an 1 4r 1 7 zu vermieten

zum

Streng reelles Angebot
Günſt Gelegenheit zum Solbſtändigmachen

Angeſehene alte Firma bietet fleißigem
welchen Berufes dauernde angenehme Exiſtenz mit jfährl Ein
kommen bis 10000 Mk durch Uebernahme der General Vertretung
ihrer erſttl geſ geſchützten Artitel

m ſtrebſ Herrn gleich

Branchekenntniſſe nicht nötig
Barkapital M 1000 Event auch

Ausf Off von nur ſeribj tatträft Herren die
nachweisb angegeb Kapital beſitzen unter M 132 an Daube

Jüng Hausburſche
X vom Lande ſofort geſucht

x Kaffeegarten Trotha

7 Weibliche W
Geſucht werden l u 15 April

für die Saiſon
1 kalte Mamſell
1 Wäſchefräulein
1 Küchenmädchen
1 Stuvenmädchen

Aufwaſchmädchen
1 Waſchmädchen
u Bad Wittekind

Junges Mädchen aus anſtän
diger Familie per 1 April als
Lernende geſucht

Friedrich Müller
Leipzigerſtraße 29

Suche zum I April

Stubenmädchen
welches nähen kann

Frau Marie Weise
Könt gſtr 14 pt
Be Nähe der Bahnper 1 4 zu vermieten

Engros Geschäft suche April
Leurlingz mögl m Einſ ZeuOff u P 478 an die Exp d ig

Achtung GeſchäftsfreundeJm Grundſtüct Jene Steinſtraße 16 modern ausgeftattet

bietet ſich Gele enhen bei Aufteilung der I Etage 2 Zimmer
paſſend für Modiſtinnen Konfettion oder dergl pro sw zu mieten
Näheres Magdeburgerſtraße 47 pt r Telephon 1468

Magdeburgerstr 7
große hochherrſchaftl Etage

7 Zimmer Bad reichliches Zubehör 2 Balkons elektrLicht zum 1 April 1914 eventuell päter zu vermieten
Näheres vei L Otto ſSchulz Magdeburgerſtr 7

Herrſchaftl Wohnung Alte Promenade l0 2Tr

X mit 5 Zimmern m mer Küche Mädchenlammer u ſonſtig
S r per ſofort oder ſpäter zum Preiſe von Mk 1500 zuNäheres Akte Promenade 10 3 Tr g

Buchhandlung Poſtſtraße 15 Händelſtr 17
Fur mein Oele und Produkten Ich ſuche für meine Tochter

i ershaushalt Paderborn zWhrit d J eine erfahrene

KöcohinGehalt bis zu Mk 25 m2natlich

Meldungen an W BrauneRittergut Weſtdorf bei
Aſchersleben

Köchin
die etwas Hausarbeit übernimmt

und
Stubenmädchen

das ſervieren und nähen Lann
bei hohem Lohn zum 1 April geſ
Laudau Alte Promenade 6
Ecke Kaulenberg

Suche eine tere
Mamſell

für kalte Küche bei hohem Lohn
Antritt kann ſof erfolgen Lohn
anſprüche Altersangabe u Zeug
nisabſchriſter I zuſenden

iditHotel e Hof
Erfurt

Talamtstrasse
am iallmarkt v

Junge Hamon
ihre Garderobe ſelbſtwelche ſich

Fernsprecher 4438
meine Firma u tlausnummer zu ächien

e erfahrenerchererBuchhalter
empfiehlt ſich Geſchäfts duten z

Weiterführen g Ab
eſte

Anlegen
ſchließen von Büchern

gen ſtehen zu Dienſten
Gefl Offerten unter 408 an
die Expedition dieſer Zeitung

dilangz Dr Boye
BRBrüderstrverreist

kür ea 2 Wochen

Gass len
Ausbeſſerin ſucht Beſchäfrigung

in u auß d Hauſe Luckengaſſe 3 p friſch eingetroffen

Achten Sie beim Einkauf
auf die Schutzmarke

en nne Hohdie

u nane ſage
h e ee J

Z

Biſte genau aut

W eeeereurrrrrrrwrT

arbeiten wanen können die
ff Damenſchneiderei u 3ufchnewey erlernen bei

n STSAls Lernende
findet in m DamenKonf Abt
ein nicht zu jung Fräulein m
gut Figur aus achtb Familie
u m guter Schulbild Stellung

4 rung Freytag Halle
Mädchen juch

Stadt und Land
Emilie Hagelgan

Ge werbsmäßige e Stellenvermittle
rin Halle a S Leipzigerſtr 13 H ITelephon 3972
Köchin u Mädchen erhalt Stelle

S eleg h

hen Stellung in

Männliche

Bertrauenspoſten
ſ ſof v ſp r r Kautiont bel Höhe w geſt Offerten u
K 473 an die Exped d Ztg erb

7 Weibliche
Aelt erfahr Mädch ſucht ſ ſof

od ſp Stell in einfach bürgeel
Haushalt zu einzelner Dame
oder älterem Ehepaar Werte
Adreſſen niederzulegen unter B
B 120 Eichenudorffſtr 15 II

Aelteres Mädchen
ſucht Stellung als Köchin Offert
unter R H 1090 poſtlagernd
Senger ganſ erbeten

Bursten

Spezlal Geschäft

Max dacouli
Sohmeerstr

W

wo

am Markt 4

Duwe Albrechtſtraße 37
Gerr Schuhwerk u Wäſcho

kauft Greßler Falkſtraße
ger Herzliche Bitte

Welche edeldent Dame oder Herr
würde einem Mädch welch durch
Kranth mittel gew iſt helfen daßſie weitere Heilung könnte Off
unt V 476 an die

enau
Pelikan

2 Pfund Stanſenſpar el

nur 25 n jm
Otto Gottschaſſ

Gr Ulrichſtraße 32

Ganze Ramen od Vorranen

läßt zum Zeichnen von Wävweben rote Schrift a weiß en
H Schnee Nachfl Gr Steinſtr i

Kontirmanden Uhren

Solide
Uhren

in Gold Silber
Stahl u Tulg

in

ö reichhaltiger
Auswahl

J bei mässigen
Preisen unter
schriftlicher

Garantie
Armbanduhren in GolSilber und Tula, h
Konfirmanden Geschenk

wie Kolliers
Medaillons
kinge
Armbänder
Broschen
Ohrringe

Manschetten
Knöpke

Chemiseit
knöpfeKrawatinadeio

Uhrketten
in Gold matt oder hlank sowiein Silber Für gutes Tragen
schriftliche Garantie empfiehlt
Paul Masehbery

Uhrmacher u Juwelier
nur Grosse Ulrichstrasse 48

gegenüber der Bölbergasse

von 50 PfHoſenträger en
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
H eirat wird ſchnell diskret nach
9 gewieſen durch W Kittoel

Halberſtädterſtr 5 part r

Konfirmations Geschenke

Juwelter Tittet
Schmeerſtr 12Ges gesch

v vTamlien dacnriohtes

Kriegerverein Germania von Halle u Umgeg

Sonntag den d Mt
Leiden im 74 Lebens ahre

verstarb nach längeremunser lieber Voreinekamered

Herr Garnisonverwaltungsdirektor
Rechn ungsrat

Kutzschbauch
braves Mitglied verloren

auf dem Nordfriedhofe stat

Der Verein hat ourch den Verstorbenen ein treues
Bei seinen Kameraden bleibt

ihm ein ehrenvolles Andenken gesichert
Die Beerdigung findet am 4 d Mis nachm 4 Uhr

t und werden die Mitgiteder
des Vereins besonders eingeladen

H Friecirich Vorsitzender

Am 2 März verstarb u

Die Beerdigung findet
nachm
aus statt

Statt jeder besonderen Anzeige
Gestern abend entschlief plötzlich und unerwartet unser innigst

geliebter Sohn und Bruder der

cand math Alexander Milster
im eben vollendeten 26 Lebensjahre

Dies zeigen schmerzerfüllt an
die trauernden Hinterbliebenen

Halle a d Advokatenweg lIl den 2 März 1914
Die Beerdigung findet am Donnerstag den März 3 Uhn von

nder Kapelle des Nordfriedhofes aus statt Freundlichst zugedachte
an ole Hallesche Beerdigungsanstalt Pletäst M Burkoel Ki Stelnstrasse 4 erbeten
Kondolenzbesuche dankend abgelehnt

Krieger Verein Alemannia

Herr August Schubert
Inhaber der Kriegsdenkmünze 70,71

Der Verstorbene war uns ein lleber treuer Kaemerad
dessen Andenken wir in Ehren halten werden

31,4 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes

nser Kamerad

Der Vorstand
Donnerstag den 5 März 1914

anzspenden
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